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Member´s Letter No 7-07 
Schöneck, 19.7.2007 

 
Liebe Mitglieder, liebe Förderer, 
 
in zweiter Lesung verabschiedete das Europäische Parlament das EU-
Gesundheitsprogramm 2007-2013 . Damit wurde auch Artikel 23a, der die CAM betrifft, 
angenommen. Im Folgenden der genaue Wortlaut: 
„Dies Programm soll die Bedeutung einer ganzheitlichen Herangehensweise an die 
öffentliche Gesundheit anerkennen und dies berücksichtigen, wenn es angemessen und ein 
wissenschaftlicher oder klinischer Wirksamkeitsnachweis in der Anwendung der 
komplementären und alternativen Medizin (CAM) erbracht ist.“ 
Dies entspricht der bisherigen Haltung in Bezug auf die CAM-Forschung. Wenn eine CAM-
Erforschung betrieben werden soll, soll dies ausschließlich im Rahmen von Evidence Based 
Richtlinien geschehen.  
 
Am 23.Juni einigten sich die Staats- und Regierungschefs der EU auf eine neue 
vertragliche Grundlage für die Europäische Union . Für den Gesundheitsbereich bedeutet 
dies: 
a) Gesundheitspolitik (Festlegung und Organisation) ist weiterhin Ländersache,  
b) keine schnellere Angleichung der nationalen Systeme als bisher,  
c) die Möglichkeit einer ergänzende Festlegung durch die EU bei einzelstaatlichen 
Vorschriften zu Qualitäts- und Sicherheitsstandards und bei Arzneimitteln und 
Medizinprodukten (nicht neu, aber jetzt legalisiert auf der Basis von Art.152 des bestehenden 
Vertrages), 
d) die europäische Charta der Grundrechte der EU-Bürger wird rechtsverbindlich, u.a. für 
medizinische und bioethische Vorgaben 
e) generell setzt die EU auf die „Offene Methode der Koordinierung -OMC“; dies bedeutet 
eine Förderung des politischen Erfahrungsaustausches der Mitgliedsländer untereinander, 
um so eine Angleichung zu erreichen. 
 
Die Europäische Allianz von Initiativen Angewandter  Anthroposophie  (www.eliant.eu) 
hat die Unterschriftenaktion zur rechtlichen Absicherung de r anthroposophischen 
Medizin  verlängert. Bisher wurden über 150 000 (!!!)  Unterschriften gesammelt! 
 
Auf der ANME-Homepage  (www.anme.info) haben wir den neuen Bereich „STUDIEN “ 
eingerichtet. Diese Sammlung legen wir als Argumentationshilfe an, um der CAM-
Gemeinschaft eine Basis zu geben. Wenn Sie interessante Studien besitzen, können Sie uns 
diese als Datei gerne zur Verfügung stellen. 
 
Schöne Sommerferien wünscht 
Ihre 
Nora Laubstein 


